
Vorgehensweise bei transportbeschädigten Liebherr-Geräten,

Transportschäden sind ärgerlich und ziehen für Sie und Ihre Kunden Zusatzaufwand und Kosten nach 
sich. Aus diesem Grund möchten wir Sie nochmals über die Vorgehensweise beim Austausch 
transportbeschädigter Geräte informieren. 
 
Um Transportschäden zu vermeiden müssen wir die Ursachen analysieren, die zu einem 
Transportschaden führen. Dazu ist es wichtig, dass der Transportschaden am Ort der 
Schadensfeststellung von unserem Vertragskundendienst begutachtet wird. 
 
Sollten Sie nach dem Auspacken des Gerätes einen verdeckten Transportschaden feststellen, setzen 
Sie sich bitte mit der zuständigen Liebherr-Vertragskundendienststelle in Verbindung und bewahren 
die Originalverpackung bis zur Überprüfung auf. Die Originalverpackung ist zwingend zur 
Schadensüberprüfung erforderlich. Bei nicht vorhandener Verpackung ist leider keine Übernahme 
vorgesehen. 
 
Der Liebherr-Vertragskundendienst beantragt dann einen Austausch oder Preisnachlass bei Liebherr. 
Im Falle eines Austausches veranlasst er die ordnungsgemäße Verpackung des Retouregerätes und 
bringt einen orangen Aufkleber an der Verpackung an. Der Austausch erfolgt über die Liebherr-
Werksvertretung.  

 
Wir bitten Sie, bei der Anlieferung von Liebherr-Geräten, diese auf eventuelle äußerlich 
sichtbare Beschädigungen zu überprüfen. Bei beschädigten Verpackungen verweigern Sie 
bitte die Annahme des Gerätes. Bei der späteren Reklamation eines transportbeschädigten 
Gerätes mit beschädigter Verpackung ist leider keine Übernahme des Schadens möglich. 
 

Wir danken Ihnen für die aktive Unterstützung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Kälte-Berlin Team
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(wenn Verpackung äusserlich unbeschädigt)




